
Bezirksoberliga

TGO 1  - TG Worms 2 5  :  3

FINALE FURIOSO !!!

Am letzten Spieltag hatten alle Mannschaften, bei denen es um den Abstieg

ging, jeweils ein Heimspiel. Davon betroffen war auch unser Team, das den

möglichen Mitabsteiger aus Worms zu Gast hatte.

Zu diesem Zeitpunkt hatte die Tabelle folgendes Bild :

Da die Mannschaften zu unterschiedlichen Startzeiten unterwegs waren,

glühten schon zu Beginn alle Drähte.

TGO 1 war klar, dass ein Sieg die beste Ausgangslage für einen Klassen-

verbleib bedeutete.

So ging man auch dann voller Konzentration in die verschiedenen Doppel.

Gabriel Frank und Johannes Vatter gingenes beherzt an, mußten aber nach

zwei Sätzen den Punkt an die Domstädter abgeben.

Melanie Schuch und Iris Kneip konnten dann in zwei Gewinnsätzen das

Punktekonto ausgleichen.

Rüdiger Zehe und Philipp Sauer mußten sich dann im ersten verlorenen Satz

auf die Spielweise des Gegners einstellen.Der zweite Satz ging ständig hin

und her, um dann in der Verlängerung mit 23:21 an unser Team zu gehen.

Der finale Satz konnte dann sehr knapp mit 21:19 gewonnen werden.



Melanie Schuch tat sich im ersten engen Satz (21:19) durch viele eigene

Fehler noch sehr schwer, konnte dann aber den zweiten Satz sicher gewin-

nen.

Zu diesem Zeitpunkt kam dann das Ergebnis des Tabellenletzten herein, der

sein Heimspiel mit 7:1 deutlich gewinnen konnte.

Da war für uns klar, dass nur ein Sieg den Abstieg verhindern konnte.

Gabriel Frank ging nach dem ersten Satz mit 11:21 von der Platte. In der

Pause konnten dann noch einige Dinge in seinem Spiel besprochen werden,

die er dann auch im zweiten Satz erfolgreich aber knapp mit 21:19 für sich

umsetzen konnte. Den Entscheidungssatz konnte er dann sehr deutlich mit

21:10 für sich entscheiden.

Mit der Meldung, dass der viertletzte sein Spiel verloren hatte und nun mit

den schlechteren Spielverhältnis hinter unserem Team stand, war ein Teil der

Spannung von uns abgefallen, denn das Unentschieden hätte nun beiden

Parteien zu einem weiteren Jahr in der Bezirksoberliga verholfen.

Philipp Sauer konnte in seinem Spiel im ersten Satz nicht punkten. Auch hier

konnte man ihm einige Tipps für das weitere Spiel geben. Philipp schien da-

nach wie ausgewechselt. Er gab keinen Ball verloren, plazierte nun die Bälle

geschickter und behielt auch die Nerven, um diesen Satz in der Verlängerung

zu gewinnen (22:20). Auch im entscheidenden dritten Satz konnte er das um-

setzen, was ihm im zweiten Satz stark gemacht hatte. Ein 21:19 war der ver-

diente Lohn für seine Leistung.

Beflügelt davon konnte auch Johannes Vatter in seinem Einzel den ersten

Satz für sich entscheiden. Den zweiten gab er dann knapp ab. Und so mußte

auch hier dritte Satz über den Punkt entscheiden. Dieser Satz war nichts für



schwache Nerven, ging es immer hin und her in den Punkten, bis der Gegner

aus Worms in der Verlängerung mit 25:23 das glücklicherre Ende auf seiner

Seite hatte.

Es war dann für unsere Mixed-Routiniers Iris Kneib und Rüdiger Zehe endlich

einmal ein einfaches Spiel, bei dem nicht aller Druck auf ihnen lastete. So

ging auch der erste Satz an die gegnerische Mannschaft. Im zweiten Satz

merkte man den beiden an, dass der Ergeiz immer noch sehr groß ist. Ein

knapper 21:19 Satzgewinn sprang dabei heraus. Im drittten Satz liesen sie es

dann ruhiger angehen und gaben diesen Satz ab.

So ging dieser Spieltag mit einem fünften Platz doch noch erfolgreich über

die Bühne und Abteilungsleiter Martin Preuß bedankte sich in diesem „Seu-

chenjahr“ bei allen Spielerinnen und Spielern, die sich für die beiden Mann-

schaften der TGO zur Verfügung gestellt haben. Dies gilt auch für all diejeni-

gen, die an diesem Tag selbst nicht gespielt haben und nicht anfeuern konn-

ten.


